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Sachverhalt: 
 

Sehr geehrter Stadtpräsident,  
 
Bezugnehmend auf die Anfrage von Ratsherrn Kadow in der Sitzung der Stadtvertretung am 
07.09. bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
 

1. Ratsherr Kadow äußerte den Verdacht, dass es immer dann, wenn höhere Geldsummen 
im Tierheim gelagert werden, zu Diebstählen kommt. 

1.1  Gibt es für diese Aussage haltbare Beweise? 
1.2  Haben das Tierheimpersonal, die Neuwoges und/oder die Stadtverwaltung ähnliche bzw. 

übereinstimmende Vermutungen geäußert? 
1.3  Wenn ja, erläutern Sie, wie diese Vermutungen zustande gekommen sind. 
1.4  Wenn nein, erläutern Sie, welche Annahmen dazu führen können, dass eine solche 

Unterstellung, wie sie von Ratsherrn Kadow getroffen wurde, zustande gekommen ist. 
 

2. Bitte listen Sie chronologisch die Diebstähle im Tierheim der letzten 15 Jahre auf, 
inklusive der jeweils entwendeten Summe sowie weiterer entwendeter Gegenstände. 
 

3. Bitte listen Sie auf, welche Sicherheitsmaßnahmen bislang eingeführt wurden, um das 
Tierheim diebstahlsicherer zu machen. 

 
4. Verfügt das Tierheim noch über eine Alarmanlage? 

4.1 Wenn ja, wie ist der aktuelle Zustand der Alarmanlage? 
4.2  Wenn nein, warum verfügt das Tierheim über keine Alarmanlage mehr und befindet sich 

die Anschaffung einer Alarmanlage in Planung? 
 

5. Wenn die Aussagen von Ratsherrn Kadow nicht stimmen, wurde das Ansehen des 
Tierheims fälschlicherweise negativ beeinflusst.  

5.1 Wie geht die Stadtverwaltung und die Neuwoges mit rufschädigenden Äußerungen 
gegenüber ihren Einrichtungen und ihren Angestellten um? 

5.2  Welche Maßnahmen werden getroffen, um das Vertrauen potenzieller Nutzer*innen des 
Tierheims wiederherzustellen? 

5.3 Wie ist der generelle Umgang der Stadtverwaltung und der Neuwoges mit 
Rufschädigung, Falschbehauptungen und Schmutzkampagnen? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ratsfrau Kanew  
 
 
 
 
 
 








